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DER MENSCH UND DAS GLÜCK
Bitte nach Ihnen!"

Die
Million

Auf einer grünen Bank am Quai
bauen 2 Burschen ihre Luftschlösser:

«Du», sagt der eine, «wenn ich a

me ne günschtigen Ort chönnt es Mil-
liönli abstaube ...»

«Dich würde sie bald verwütsche»,
unterbricht der andere.

«Dumms Züg ich würd 's Gäld
verstecka und drei bis vier Jahr ab¬

brumme dänn wär ich en gmachte
Ma!» belehrt der erste.

«Ich wär au mit weniger zfriede,
e so hunderttusig täts au» meint
bescheiden der zweite.

«Du», warnt nachdrücklich der
erste, «Da müesstisch du viel ziang
brumme!» cki

falls den Lecern obiger Witz
bekannt vorkommen sollte, will ich ihnen
verraten, dass selbiger im Nebelspalter
noch nicht erschienen ist nur einer in
No. 45 ganz ähnlich! - Der Setzer.)

Der Qualitätsbaum
Das war beim Weihnachtsbaumeinkauf.

Ein kleiner Knabe zeigte mir
die Bäume.

«Was kosten diese hier?» fragte ich.
«Ein Franken fünfzig.»
«Du bist aber ein teurer Krämer!»
«Jä wüsset Sie, mir händ halt

Schwyzer War», kommt die prompte
Antwort!

Für Wahrheit bürgt Kabela
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